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Waldwanderung der  
Kulturfreunde Kirchhausen
Termin: Freitag, den 25. August 
Beginn: 16.00 Uhr
Treffpunkt:  Christbaumkultur 

 Senghaas, Gewann 
Braunhartsgrund im Wald Binsich; 
(Straße Richtung Leingarten, 1. Feldweg rechts)

Referent:  Joachim Hetzel

Ist die Eiche ein Buchengewächs?  
Kennen Sie den Unterschied zwischen  Trauben-, Stil- oder Roteiche?  
Zu welchem Baum sagt man „Mutter des Waldes?“
Bäume sind faszinierende, unglaublich beeindruckende Lebewesen, die einem zum Staunen 
 bringen! Deshalb tauchen Sie ein in den ortsnahen Binsichwald und entdecken Sie mit uns die ei-
genartigen Baumarten und Baumsorten. Lernen Sie die Schindeleiche zu entdecken und lassen Sie 
sich den Wald- oder Holzapfel und dessen Bedeutung erklären.

Betrachten Sie auf dieser Wanderung einfach die Vielfalt unserer Bäume, die als eigenständige 
 Individuen eine interessante Lebensgemeinschaft aufweisen.

Ausführlich im Detail erläutern und mit den entsprechenden Ausführungen ergänzen wird dies 
 unser Baumfreund Joachim Hetzel.  

Kulturfreunde Kirchhausen

Treffpunkt
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Mitteilungen des Bürgeramtes

Blaue
Tonne Abfuhrtermin Blaue Tonne

Montag, 28.08.2023

Restmüll 2-wöchentlich und Biotonne
am Mittwoch 30.08.2023.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen
Die Stadt Heilbronn gibt dem Kubsch-Verlag für die „Ortsnach-
richten Kirchhausen“ und der „Heilbronner Stimme“ die Alters-
jubiläen (80., 85., 90., 95. und ab dem 100. jährlich) sowie die 
Ehejubiläen zur Veröffentlichung weiter. 
Nach den melderechtlichen Bestimmungen können die Ver- 
öffentlichungen in der Presse untersagt werden. Alle Bürger,  
die ein solches Jubiläum feiern und keine Veröffentlichung 
wünschen, werden gebeten, dies möglichst vier Wochen vor 
dem Jubiläum persönlich beim Bürgeramt Kirchhausen mitzu-
teilen.
Ehrung von Ehejubiläen
Aus technischen Gründen ist es der Stadt nicht möglich, aus 
den Unterlagen alle Ehejubilare festzustellen. Die Stadt bittet 
daher die Ehepaare, die das Fest der goldenen, diamantenen 
oder eisernen Hochzeit begehen, sich mindestens vier Wochen 
vor dem Jubiläumstag mit dem Bürgeramt Kirchhausen per-
sönlich in Verbindung zu setzen. Jubilare die nur in den Orts-
nachrichten Kirchhausen veröffentlicht werden wollen, melden 
sich bitte rechtzeitig beim Bürgeramt Kirchhausen.

Hecken zurückschneiden
Hecken, Bäume und Sträucher dürfen nicht in Straße und 
Gehweg ragen
Spätestens im Sommer ist es so weit: Überhängende Äste, 
Sträucher und Hecken machen den Verkehrsteilnehmern zu 
schaffen. Das stört Fußgänger ebenso wie Rad- und Autofahrer 
– und gefährdet deren Sicherheit. Daher bittet die Stadt Heil-
bronn alle betroffenen Grundstückseigentümer, ihre Hecken, 
Bäume und Sträucher bis zur Grundstücksgrenze zurückzu-
schneiden.
„Wegen der Überwüchse von Pflanzen auf Privatgrundstücken 
müssen Fußgänger und Radfahrer an manchen Stellen sogar 
auf die Straße ausweichen“, weiß Kim Feßenbecker vom Amt 
für Straßenwesen. Zudem werde in Straßen ohne Gehweg die 
Straßenbreite so verringert, dass dort kaum oder nur mit star-
ker Verkehrsbehinderung geparkt werden kann. „Keine Selten-
heit ist es auch, dass Verkehrszeichen und Straßenleuchten 
verdeckt oder stark bewachsene Straßenecken für Autofahrer 
so schlecht einzusehen sind, dass das Einbiegen auf die Vor-
fahrtstraße gefährlich und die Verkehrssicherheit massiv beein-
trächtigt ist.“
Stadt Heilbronn ist zu Kontrollen verpflichtet
Rechtlich ist die Sache klar geregelt: Anpflanzungen aller Art 
sind verboten, soweit sie die Sicherheit und Leichtigkeit des 
Verkehrs beeinträchtigen können. „Der grüne Überhang stellt 
laut Straßenverkehrsordnung eine Verkehrsgefährdung dar“, so 
Feßenbecker. Dazu zählen auch Hecken, die zwar im unteren 
Bereich bis auf die Grundstücksgrenze zurückgeschnitten sind, 
aber weiter oben in den öffentlichen Straßenraum hineinragen. 
Auch abgestorbene Äste müssen entfernt werden – damit  
niemand verletzt werden kann, sollte das Totholz herunter- 
fallen.

Die Stadt Heilbronn ist zu Kontrollen verpflichtet und wird – falls 
erforderlich – die Grundstückseigentümer auffordern, den 
Überwuchs zu entfernen. Sollte dies nicht erfolgen, kann die 
Stadt überhängende Hecken und Äste entfernen lassen und 
dies dem Grundstückseigentümer in Rechnung stellen. Zudem 
haften Eigentümer für Unfälle und Schäden, die durch die 
raumgreifende Begrünung entstehen können. „Zu bedenken 
ist, dass bei Regenwetter der Bewuchs schwerer wird und  
dadurch noch weiter in den öffentlichen Verkehrsraum hinein-
ragt“, sagt Feßenbecker.
Beim Rückschnitt ist das sogenannte Lichtraumprofil maßge-
bend: Grenzt das Grundstück an die öffentliche Verkehrsfläche 
an, sollten die Anpflanzungen bis zu einer Höhe von 2,50 Meter 
nicht über Rad- bzw. Gehwege ragen und an Straßen nicht bis 
zu einer Höhe von 4,50 Meter. 
Form- und Pflegeschnitte sind zulässig – wenn sie scho-
nend sind
Unabhängig von der Gewährleistung der Verkehrssicherheit ist 
ein Form- und Pflegeschnitt im Sommer auch aus gärtnerischer 
Sicht zu empfehlen. Weitere Schnitte erfolgen dann in der  
Regel je nach Art im Herbst oder Winter.
Generell ist es nach dem Bundesnaturschutzgesetz zwar ver-
boten, Hecken, lebende Zäune, Gebüsche und andere Gehölze 
vom 1. März bis 30. September abzuschneiden, auf den Stock 
zu setzen oder zu beseitigen. Hiervon ausgenommen sind  
jedoch explizit Rückschnitte, die der Verkehrssicherheit dienen. 
Auch sind schonende Form- und Pflegeschnitte zur Beseiti-
gung des Zuwachses der Pflanzen oder zur Gesunderhaltung 
von Bäumen zulässig.

Wasserspielplatz im Floßhafen geschlossen
Umbaumaßnahmen dauern an
Der Wasserspielplatz „Floßhafen“ im Neckarbogen ist bis auf 
Weiteres außer Betrieb. Grund sind aktuell laufende Revisions-
arbeiten an der Wasserzuführung des Spielplatzes. Hierzu hat 
die Stadt das Wasser abgelassen. Nach den Rohrleitungsarbei-
ten können Familien den Spielplatz wieder besuchen.
Grünflächenamtsleiter Oliver Toellner weist auf Alternativen im 
Stadtgebiet hin: „Es lohnt sich, die Wasserspielplätze am Sci-
ence Center experimenta am Neckar und am Ziegeleisee im 
Böckinger Ziegeleipark zu entdecken. Den Spielplatz am  
Ziegeleisee hat die Stadt gerade erst von Grund auf saniert.“

Baumaßnahmen in der Unterlandstraße und 
Weirachstraße
Sperrungen von Ende August bis Ende September
Aufgrund von Bauarbeiten kommt es im Stadtteil Biberach ab 
Montag, 28. August bis Freitag, 22. September, zu Einschrän-
kungen im Straßenverkehr. Die Unterlandstraße und die  
Weirachstraße werden halbseitig gesperrt, eine zeitweise Voll-
sperrung von Gehwegabschnitten ist je nach Bauphase eben-
falls erforderlich.
Zusätzlich ist aufgrund von Leitungsarbeiten von Montag,  
28. August bis Freitag, 8. September, eine Vollsperrung im 
Kreuzungsbereich Von-Klug-Straße und Weirachstraße not-
wendig. Von Montag, 18. September bis Freitag, 22. Septem-
ber, zudem im Kreuzungsbereich Talweg und Unterlandstraße.
Während der Bauzeit werden Baustellenampeln aufgestellt, die 
den Verkehrsfluss regeln. Für den Fußverkehr wird eine Um- 
leitung über einen bestehenden und provisorischen Zebra- 
streifen sowie eine Fußgängerampel eingerichtet. Der Busver-
kehr ist während der Bauarbeiten nicht eingeschränkt.
Ziel der Baumaßnahmen ist es, die Verkehrssicherheit in dem 
gesamten Einmündungsbereich zu erhöhen, insbesondere für 
den Schülerverkehr. Hierfür ersetzt das Amt für Straßenwesen 
der Stadt Heilbronn den bestehenden Zebrastreifen in der  
Weirachstraße durch eine Ampelanlage. Die vorhandene Am-
pelanlage östlich der Kreuzung wird ein Stück nach links ver-
schoben, westlich der Kreuzung wird eine zusätzliche Ampel-
anlage installiert. Außerdem werden im Sinne der Inklusion die 
Bordsteinkanten in ihrer Höhe angepasst, um für Rollstuhl- 
fahrende und sehbehinderte Menschen sichere Querungs- 
möglichkeiten zu schaffen.

Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951 
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Grünabfallcontainer:  hinter Feuerwehrgerätehaus, Schlossstr. 147
Restmüllabfuhr und Biotonne:  Termine im Abfallratgeber 2023 
Recyclinghof Kirchhausen: Ernst-Abbé-Straße 23 
Öffnungszeiten: Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr
Apotheke: Schlossapotheke, Schlossstr. 61 Tel. 901234
Ärzte: (siehe auch unter „Notfälle“) 
Praxis Dr. Mark Glasauer, Poststr. 10 (übliche Sprechzeiten) Tel. 5666
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen 
und außerhalb der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter Tel. 116 117 oder docdirekt.de
Bürgeramt, Schlossplatz 2,  Tel. 70 44 
E-Mail: buergeramt.kirchhausen@heilbronn.de Fax 1448 
Leiter des Bürgeramts (Martin Neubauer) 9006805 
Sprechstunden: Montag 7.30 - 12.30 Uhr, Dienstag 8.30 - 12.30 Uhr, 
Donnerstag 8.30 - 12.30 Uhr u. 14 - 18 Uhr, Freitag 8.30 - 12.30 Uhr 
Bezirksbauhof Biberach-Kirchhausen: 902453, Mob. 0160/584 35 48        
Bezirksschornsteinfegermeister: 
Alban Hornung, Straßburger Str. 15, 74078 Heilbronn Tel. 901040
Deutschordenshalle: Kapellenweg 25 Tel. 7293
Fahrbücherei, Haltestellen:  (während den Schulferien kommt keine Fahrbibliothek) 
Am Schloss: mittwochs von 15.15 – 16.00 Uhr; Wendeplatte bei Gebäude am 
 Teuerbrünnle 81: jeden letzten Samstag im Monat von 12.15 – 13.00 Uhr.
Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 07131/56-2100 
Feuerwehr – städtisches Amt
Feuerwehrhaus Kirchhausen, Schlossstraße 147 
Abteilungskommandant:  
Alexander Czok, Am Teuerbrünnle 71 Mobil 0173/70079 97
Forstrevier:  
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144 
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Freibad: Kapellenweg 28 Tel. 5847 
Friedhof:  während der Dienstzeit Tel. 7044  
   außerhalb der Dienstzeiten Tel. 07131/79795-3  
 Fax 07131/79795-59  
Rufbereitschaft  Mobil 0172/6533037 
Kirchen: 
Kath. Pfarramt,  Schlossstr. 36 Tel. 071 31/741 6001
Ev. Pfarramt Kirchhausen 
Pfr. Thomas Binder, thomas.binder@ekbk.de Tel. 61 06 od. 8125
Ev. Pfarramt Biberach  
Pfr. Erhard Mayer, erhard.mayer@ekbk.de Tel. 901123
syrisch orth. Kirche Pfarramt HN-Ki., Attichäckerstr. 40,  
Pfr. Sefer Jakob  Tel. 1496

Inklusionsbeauftragte (Kommunale Behindertenbeauftragte)  
Irina Richter, Rathaus, Marktplatz 7 Tel. 07131/56-3728 
E-Mail: irina.richter@heilbronn.de Fax 07131/56-163728
Jugendtreff Kirchhausen (vorübergehend geschlossen) Tel. 1413
Kindergarten 
Städt. Kindergarten, Poststr. 25 Tel. 7271  
Kath. Kindertagesstätte, Asperger Str. 23  Tel. 07131/7416100
Notfälle, Notarzt 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst Euronotruf 112 
Krankentransport  
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  19222
Staatliche Notariate sind seit dem 01.01.2018 geschlossen. 
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360 
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins) 
Polizei  Notruf 110 
Polizeiposten HN-Neckargartach,  Tel. 07131/2 8330 
Frankenbacher Str. 24 – 26, Montag – Freitag 07.30 – 16.00 Uhr 
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060 
www.polizei-bw.de, rund um die Uhr (24 Stunden) erreichbar.
Postagentur/Busfahrkartenverkauf:  
Getränke Mohr, Schlossstr. 48 Tel. 9126111  
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 12.30 Uhr u. 13.30 – 18.00 Uhr, Sa. 8.30 – 14.00 Uhr
Rettungsdienst 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst Euronotruf 112
Schule  
Deutschorden-Grundschule, Gustav-Lohmiller-Str. 4  Tel. 71 81 
VHS Zweigstelle Kirchhausen  Tel. 4560 
Bernardica Knauer, Hausener Straße 3, 
E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
Strom  
ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,   
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge  0800/1110111 
Wasserversorgung – Gas  
Heilbronner Versorgungs GmbH Tel. 07131/56-2588  
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar.   
Zahnärzte 
Dr. med. dent. Mladen Andrlic, Schulbunnenstr. 8 Tel. 94094 
Zahnärztlicher Notfalldienst – zu erfragen unter  Tel. 0761/12012000 
Heilbronner Verkehrsverbund  Tel. 07131/888860 
Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr  Fax 07131/8888699  
E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen Tel. 07131/16 4251 
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377

Impressum: Her  aus  geber und ver  ant  wort  lich für den redak  tionellen  Inhalt: 
 Bürger  amt HN-Kirch  hausen.  
Druck und ver  ant  wort  lich für den Anzeigen  teil:  Ver  lags  druck  Kubsch GmbH, 
74193  Schwaigern,  Telefon 07138/8536, www.verlagsdruck-kubsch.de
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Technisches Rathaus: Tiefgarage bleibt geschlossen
Samstag, 26. August
Die Tiefgarage im Technischen Rathaus steht am Samstag,  
26. August, nicht zur Verfügung. Grund sind Wartungsarbeiten 
an der Haustechnik.

Standesamtsnachrichten

Standesamtsnachrichten
Ihre eiserne Hochzeit feiern am Montag, 28. August 2023,  
die Eheleute Heinz und Helga Hartlieb. 
Wir gratulieren sehr herzlich.
Ihr Bürgeramt Kirchhausen

Aktuelles

Deutsche Rentenversicherung
Berufliche Wiedereingliederung: Kfz statt Rente
Wenn körperlich beeinträchtigte Menschen aus gesundheit- 
lichen Gründen ihren Arbeitsplatz nicht mehr mit öffentlichen 

Verkehrsmitteln erreichen können, sind sie häufig auf Unter-
stützung angewiesen. Die Deutsche Rentenversicherung kann 
diese im Rahmen einer „Kraftfahrzeug-Hilfe“ zur beruflichen 
Wiedereingliederung bieten.
Um die Mobilität wiederherzustellen und ein frühzeitiges Aus-
scheiden aus dem Arbeitsleben zu verhindern, kann die  
Deutsche Rentenversicherung zum Beispiel den Kauf eines be-
hindertengerechten Autos oder dessen Zusatzausstattung un-
terstützen.
Zusatzrente gewinnen? – Das steckt dahinter
Code freirubbeln und Zusatzrente gewinnen – das verspricht 
ein Schreiben der Burda Direct GmbH, das in vielen deutschen 
Briefkästen landet. 
Die Deutsche Rentenversicherung rät: Seien Sie kritisch!
Die Burda Direct GmbH aus Offenburg verschickt im Rahmen 
des Gewinnspiels „Ihre Zusatzrentenversicherung“ Schreiben, 
die der jährlichen Renteninformation der gesetzlichen Renten-
versicherung stark ähneln. In den Schreiben wird die Chance 
auf eine Zusatzrente in Höhe von 50.000 Euro in Aussicht ge-
stellt. Empfängerinnen und Empfänger werden aufgefordert, 
sich telefonisch registrieren zu lassen.
Diese Schreiben stammen weder von der Deutschen Renten-
versicherung noch stehen sie in irgendeinem Zusammenhang 
mit ihr. Die Burda Direct GmbH ist ein privates Unternehmen, 
dass sich eigenen Angaben zufolge unter anderem auf die 
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E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Freibad: Kapellenweg 28 Tel. 5847 
Friedhof:  während der Dienstzeit Tel. 7044  
   außerhalb der Dienstzeiten Tel. 07131/79795-3  
 Fax 07131/79795-59  
Rufbereitschaft  Mobil 0172/6533037 
Kirchen: 
Kath. Pfarramt,  Schlossstr. 36 Tel. 071 31/741 6001
Ev. Pfarramt Kirchhausen 
Pfr. Thomas Binder, thomas.binder@ekbk.de Tel. 61 06 od. 8125
Ev. Pfarramt Biberach  
Pfr. Erhard Mayer, erhard.mayer@ekbk.de Tel. 901123
syrisch orth. Kirche Pfarramt HN-Ki., Attichäckerstr. 40,  
Pfr. Sefer Jakob  Tel. 1496

Inklusionsbeauftragte (Kommunale Behindertenbeauftragte)  
Irina Richter, Rathaus, Marktplatz 7 Tel. 07131/56-3728 
E-Mail: irina.richter@heilbronn.de Fax 07131/56-163728
Jugendtreff Kirchhausen (vorübergehend geschlossen) Tel. 1413
Kindergarten 
Städt. Kindergarten, Poststr. 25 Tel. 7271  
Kath. Kindertagesstätte, Asperger Str. 23  Tel. 07131/7416100
Notfälle, Notarzt 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst Euronotruf 112 
Krankentransport  
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  19222
Staatliche Notariate sind seit dem 01.01.2018 geschlossen. 
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360 
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins) 
Polizei  Notruf 110 
Polizeiposten HN-Neckargartach,  Tel. 07131/2 8330 
Frankenbacher Str. 24 – 26, Montag – Freitag 07.30 – 16.00 Uhr 
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060 
www.polizei-bw.de, rund um die Uhr (24 Stunden) erreichbar.
Postagentur/Busfahrkartenverkauf:  
Getränke Mohr, Schlossstr. 48 Tel. 9126111  
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 12.30 Uhr u. 13.30 – 18.00 Uhr, Sa. 8.30 – 14.00 Uhr
Rettungsdienst 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst Euronotruf 112
Schule  
Deutschorden-Grundschule, Gustav-Lohmiller-Str. 4  Tel. 71 81 
VHS Zweigstelle Kirchhausen  Tel. 4560 
Bernardica Knauer, Hausener Straße 3, 
E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
Strom  
ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,   
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge  0800/1110111 
Wasserversorgung – Gas  
Heilbronner Versorgungs GmbH Tel. 07131/56-2588  
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar.   
Zahnärzte 
Dr. med. dent. Mladen Andrlic, Schulbunnenstr. 8 Tel. 94094 
Zahnärztlicher Notfalldienst – zu erfragen unter  Tel. 0761/12012000 
Heilbronner Verkehrsverbund  Tel. 07131/888860 
Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr  Fax 07131/8888699  
E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen Tel. 07131/16 4251 
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377

Impressum: Her  aus  geber und ver  ant  wort  lich für den redak  tionellen  Inhalt: 
 Bürger  amt HN-Kirch  hausen.  
Druck und ver  ant  wort  lich für den Anzeigen  teil:  Ver  lags  druck  Kubsch GmbH, 
74193  Schwaigern,  Telefon 07138/8536, www.verlagsdruck-kubsch.de
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Daten von Konsumenten spezialisiert hat. Ziel solcher Gewinn-
spiele ist es, persönliche Daten einzusammeln, um sie für Wer-
bezwecke zu nutzen. Häufig wird der persönliche Kontakt am 
Telefon auch genutzt, um direkt Produkte und Abonnements zu 
verkaufen.
Die Deutsche Rentenversicherung rät allen, die nicht möchten, 
dass ihre persönlichen Daten für Werbezwecke genutzt wer-
den, der Datennutzung aktiv zu widersprechen. Ansonsten 
könnten große Mengen von Werbe-Mails, weitere Post oder 
auch Anrufe die Folge sein.
Waisenrente: Übergangszeit nach dem Schulabschluss 
 beachten
Kindern, die einen Elternteil oder beide Eltern verloren haben, 
steht grundsätzlich bis zum 18. Geburtstag eine Waisenrente 
zu. Darüber hinaus können sie eine Waisenrente bis zum 
27. Geburtstag beziehen, wenn sie eine Schul- oder Berufsaus-
bildung oder ein freiwilliges soziales oder ökologisches Jahr 
absolvieren oder wenn sie sich im Bundesfreiwilligendienst 
engagieren. 
Wichtig ist hierbei die Regelung der Übergangszeit, zum Bei-
spiel zwischen dem Schulabschluss und einer Ausbildung oder 
einem Studium. Diese darf höchstens vier Kalendermonate 
zwischen zwei Ausbildungsabschnitten betragen, damit die 
Waisenrente weitergezahlt wird. Dauert sie länger, fällt die  
Waisenrente weg und kann erst dann wieder überwiesen  
werden, wenn der neue Ausbildungsabschnitt beginnt.
Weitere Informationen zum Thema bieten unsere Broschüren 
„Hinterbliebenenrente: Hilfe in schweren Zeiten“ und „Hinter-
bliebener: So viel können Sie hinzuverdienen“, die auf der 
Homepage www.deutsche-rentenversicherung.de bereit ste-
hen.
Mütterrente: Mitteilungen sind korrekt
Ein Urteil des Bundesfinanzhofs (X R 24/20 vom 14. Dezember 
2022) sorgt derzeit bei einigen Rentnerinnen und Rentnern für 
Aufregung. Sie sorgen sich, dass nach der Einführung der  
Mütterrente ihr steuerfreier Rententeil womöglich nicht korrekt 
berechnet wurde. Viele wenden sich daher derzeit an die  
Deutsche Rentenversicherung und bitten darum, ihren Steuer-
freibetrag neu zu berechnen. Das ist nicht notwendig.
Im Urteil wurde festgestellt, dass die bisherige Rentenbesteue-
rung nach Hinzutritt der „Mütterrente“ rechtskonform ist. Damit 
sind auch die von den Rentenversicherungsträgern bereits im 
Rahmen des Rentenbezugsmitteilungsverfahrens abgegebe-
nen Meldungen an die Finanzämter zutreffend. Die Finanzämter 
haben anhand der gemeldeten Rentenhöhen die jeweiligen 
Rentenfreibeträge bereits neu berechnet.
Rentnerinnen und Rentner, die dennoch nicht mit der Höhe ih-
res Rentenfreibetrages einverstanden sind, wenden sich bitte 
ausschließlich an ihr zuständiges Finanzamt. Nur dieses ent-
scheidet über die Höhe des Rentenfreibetrages.
„Rente mit 63?“
Welche Altersrenten es für langjährig Versicherte gibt
„Rente mit 63“ ist ein umgangssprachlicher Begriff und stellt 
keine Rentenart im Sinne des gesetzlichen Rentenrechts dar. Er 
beschreibt zwei verschiedene Altersrenten, die bereits vor  
Erreichen des regulären Rentenalters bezogen werden können: 
Die „Altersrente für langjährig Versicherte“ und die „Altersrente 
für besonders langjährig Versicherte“.
„Altersrente für langjährig Versicherte“ nach 35 Versiche-
rungsjahren
Wer die Mindestversicherungszeit (sogenannte Wartezeit) von 
35 Jahren erfüllt, kann bereits vor Erreichen des regulären  
Rentenalters eine „Altersrente für langjährig Versicherte“ er- 
halten. Frühestmöglich kann diese Rente mit 63 Jahren in An-
spruch genommen werden. Allerdings gibt es dafür einen Ab-
schlag auf die bis dahin erreichte Rente. Für jeden Monat, den 
die Rente vor Erreichen des regulären Rentenalters beginnt, 
werden 0,3 Prozent von der Rente abgezogen, maximal  
14,4 Prozent. Dieser Abschlag bleibt dauerhaft bestehen, auch 
nach Erreichen des regulären Rentenalters.
„Altersrente für besonders langjährig Versicherte“ nach  
45 Versicherungsjahren
Wer die Mindestversicherungszeit (sogenannte Wartezeit) von 
45 Jahren erfüllt, kann bereits vor Erreichen des regulären  
Rentenalters eine „Altersrente für besonders langjährig Ver- 

sicherte“ erhalten. Sie ist abschlagsfrei und wird umgangs-
sprachlich oft als „Rente mit 63“ bezeichnet. Der Grund:  
Menschen, die vor 1953 geboren wurden und über 45 Jahre an 
Versicherungszeiten in der gesetzlichen Rentenversicherung 
verfügten, konnten bereits mit 63 Jahren ohne Abschläge in 
Rente gehen. Der abschlagsfreie Renteneintritt zum vollende-
ten 63. Lebensjahr gilt allerdings nicht mehr für Versicherte, die 
1953 oder später geboren wurden. Für sie steigt das mögliche 
Renteneintrittsalter für diese Altersrente schrittweise von 63 auf 
65 Jahre an. Für den Geburtsjahrgang 1964 und alle später Ge-
borenen gibt es die abschlagsfreie Rente dann frühestens mit 
65 Jahren. Ein Beispiel: Wer am 1. Juli 1959 geboren wurde, 
kann zum 1. September 2023 mit 64 Jahren und zwei Monaten 
diese Rente erhalten.
Die „Altersrente für besonders langjährig Versicherte“ kann 
nicht vorzeitig bezogen werden, auch nicht mit Abschlägen. 
Das bedeutet: Selbst, wenn jemand mit 16 Jahren angefangen 
hat zu arbeiten, ist es nicht möglich nach 45 Jahren in den 
Ruhestand zu gehen. Es muss auch das gesetzlich vorge-
schriebene Mindestalter erreicht sein.
Mit dem Rentenbeginnrechner der Deutschen Rentenver- 
sicherung kann berechnet werden, zu welchem Zeitpunkt eine 
Rente in Anspruch genommen werden kann.

Katharina Kaupp übernimmt alternierenden Vorsitz im 
AOK-Bezirksrat für die Versichertenseite

Bei seiner jüngsten Sitzung  
hat der Bezirksrat der AOK 
Heilbronn-Franken Katharina 
Kaupp einstimmig zur neuen 
alternierenden Vorsitzenden 
für die Versichertenseite ge-
wählt. 
Die Geschäftsführerin des ver.
di-Bezirks Heilbronn-Neckar- 
Franken folgt Marianne Kugler-
Wendt nach, die das Amt jahr-
zehntelang ausgeübt hatte. 
Das Selbstverwaltungsgre-
mium der Gesundheitskasse 

dankte seiner früheren Vorsitzenden mit langem Beifall für ihren 
großen Einsatz. „Marianne Kugler-Wendt hat mit ihrer Arbeit für 
die Interessen der Versicherten und für eine starke AOK in der 
Region Maßstäbe gesetzt“, so Katharina Kaupp. „Dieses Enga-
gement möchte ich erfolgreich fortführen. Die aktuelle Gesund-
heitspolitik hält genügend Herausforderungen bereit.“
Information zum Bezirksrat
Die AOK-Gesundheitskasse wird von ihren Versicherten und 
Arbeitgebern selbst verwaltet. Auf Bezirksebene ist dies der 
Bezirksrat. In ihm engagieren sich ehrenamtlich Persönlichkei-
ten aus der Region Heilbronn-Franken, um die Interessen der 
Mitglieder und Beitragszahler zu vertreten. Der Bezirksrat der 
AOK Heilbronn-Franken wird alle sechs Jahre von den Versi-
cherten und Arbeitgebern neu gewählt. Er ist paritätisch be-
setzt und versammelt derzeit 15 Arbeitnehmer- und 15 Arbeit-
gebervertreter.

Spiel- und Kleiderbörse
Am Sonntag, den 24.09.2023, findet in Heilbronn-Kirchhausen 
erneut ein Kleiderbasar statt.
In der Deutschordenhalle (Kapellenweg 25) erwartet Sie ein 
Markt für Kindersachen sowie Mode und Accessoires 
(Schmuck, Schals, Handtaschen ect.) für Frauen jeden Alters.
Gönnen Sie sich eine kleine Pause bei Kaffee und selbst ge-
backenem Kuchen oder genießen Sie ein Glas kühlen Sekt. 
Schauen – Stöbern – Spaß haben. Wir freuen uns auf Sie!
Unsere Öffnungszeiten: 14 Uhr bis 17 Uhr
Anmeldung: baby-ladyflohmarkt-kirchhausen@web.de.

v.l.n.r.: Marianne Kugler-Wendt 
und Katharina Kaupp 
Bild: AOK



Donnerstag, 24. August 2023 Ortsnachrichten Kirchhausen Seite 5

Ärzte – Apotheken

Bereitschaftsdienst der Krankenpflegestation
Diakoniestation Heilbronn-West:
Pflegebereich Biberach-Kirchhausen, Telefon: 07066/7925.

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst
Einführung einer einheitlichen Rufnummer
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst am Plattenwald
74177 Bad Friedrichshall am Plattenwald, im Haus Nr. 7
Rufnummer: 116117

Ärztlicher Notfalldienst
Notdienst an Werktagen zu erreichen unter Telefon: 19222

Notdienstplan-Apotheken
Samstag, 26. August 2023
Schloss-Apotheke HN-Kirchhausen, Schlossstraße 61, 
74078 Heilbronn, Tel.: 07066 / 90 12 34
Rosen-Apotheke Heilbronn, Wilhelmstraße 54, 
74074 Heilbronn, Tel.: 07131 / 8 13 77
Apotheke am Pfühlpark, Bismarckstraße 108, 
74074 Heilbronn, Tel.: 07131 / 79 74 60
Sonntag, 27. August 2023
Spitzweg-Apotheke HN-Sontheim, Spitzwegstraße 35, 
74081 Heilbronn, Tel.: 07131 / 25 10 21

Katholische Sozialstation
Abteilung Bereitschaftsdienst der Krankenpflegestation Heil-
bronn-Kirchhausen.
Kath. Sozialstation Heilbronn, Telefon 07131/2057280.

Kirchliche Nachrichten

Seelsorgeeinheit Über dem Salzgrund
Samstag, 26.08.
Tag der Ewigen Anbetung
17.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten, 
anschließend Betstunde
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 31.08.
 08.25 Uhr Rosenkranzgebet

     09.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 02.09.
12.30 Uhr Ökumenische Trauung 
   Julia Kirmes und Michael Wolf
Sonntag, 03.09.
 10.30 Uhr Eucharistiefeier
 18.30 Uhr Taizè-Gebet
Michael Keicher Gemeindereferent erreichen Sie unter Tel. 
07131/741 6202.
Pfarrbürozeiten:
Di.,  09.00 – 12.00 Uhr; 
Do., 09.00 – 11.30 Uhr; 
Fr.,  14.30 –  18.00 Uhr.
Tel. 07131 741 6001,E-Mail:  StAlban.Heilbronn-Kirchhausen@
drs.de, Christel.Walter@drs.de, Homepage: www.se-salz-
grund.de.
Pfarrbüro nicht besetzt:
Vom 28. August bis 12. September ist das Pfarrbüro nicht be-
setzt. Für dringende Anliegen erreichen Sie Frau Maurhoff in 
Biberach, Tel. 07131/7416201. 
Die Öffnungszeiten: 
Mo., Do., von 09.00 bis 11.00 Uhr, Di. 16.00 bis 18.00 Uhr u. Fr. 
von 15.00 bis 16.00 Uhr.
Gemeindezentrum „Adolf Kolping“
Das Gemeindezentrum bleibt in den Sommerferien (27.07. bis 
10.09.23) für alle Veranstaltungen geschlossen.

Trauerfeiern sind in Absprache möglich, hierzu melden Sie 
sich bitte bei Frau Durmaz, Telefon 07066 / 910759.
Ewige Anbetung am 26. August
Liebe Gemeindemitglieder, auch in diesem Jahr wollen wir die 
Ewige Anbetung am 26. August wie folgt in unserer Kirche 
feiern: 17.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligste, anschließend 
Betstunde; 18.00 Uhr Eucharistiefeier.
Taizè-Gebet
Am 03. September um 18.30 Uhr ist das nächste Taizè Gebet 
in unserer Kirche. Sie sind herzlich eingeladen.
Erzählgarten für Kinder ab 5 und ihre Familien 
Der im Gemeindebrief angekündigte Erzählgarten zum ge- 
stiefelten Kater am 6. September im Wittumweg entfällt!

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 27. August – 12. Sonntag nach 
Trinitatis 
„Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, 
und den glimmenden Docht wird er nicht aus-
löschen.“ (Jesaja 42,3) 

Gottesdienst in Biberach (Ev. Kirche) 
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
  (Pfarrer i. R. E. Mayer)
Gottesdienst in Bonfeld 
 10.30 Uhr Ökum. Gottesdienst zur Kerwe
In Kirchhausen und Fürfeld finden keine Gottesdienste 
statt.
Pfarrer Binder im Urlaub
Bis Sonntag, 27. August befindet sich Pfarrer Thomas Binder 
im Urlaub. Die Vertretung in dieser Zeit hat Pfr. i. R. Erhard  
Mayer, Telefon 07066/20 90 904.
Die Gottesdienste in den Sommerferien
In der Urlaubszeit haben wir, gemeinsam mit Bonfeld, ein  
reduziertes Angebot an Gottesdiensten:
Sonntag, 03.09.: 
 9.30 Uhr  in Fürfeld; 
 10.30 Uhr  in Kirchhausen
Ab Sonntag, 10.09., ist wieder jeden Sonntag Gottesdienst in 
allen Orten.

Syrisch-orthodoxe Kirchengemeinde
Am 24.08.23 um 17.00 Uhr Abendgebet
Am 25.08.23 um 17.00 Uhr Abendgebet
Am 26.08.23 um 17.00 Uhr Abendgottes-
dienst

Am 27.08.23 Sonntag 
um 08.30 Eucharistiefeier 
um 17.00 Uhr Abendgebet
Am 28.08.23 um 17.00 Uhr Abendgebet
Am 29.08.23 um 17.00 Uhr Abendgebet
Am 30.08.23 um 17.00 Uhr Abendgebet
Gemeinde Pfarrer Sefer Jakob

Vereinsmitteilungen

FC Kirchhausen
Abt. Fußball
FCK Frauen
FC Kirchhausen – 
TSV Pfedelbach 2:0
Erfolgreicher Auftakt unserer 

Frauen zur Vorbereitung!
Zur Sommerpause gab es bei unseren Frauen einen Trainer-
wechsel. Die Mannschaft, bestehend aus 27 Spielerinnen, wird 
künftig von Joseph Boellis und Volker Bierbaum trainiert.
Im ersten Vorbereitungsspiel konnte auf heimischem Rasen 
direkt in der 19. Minute durch einen Elfmeter das 1:0 durch Lisa 
Melchior erzielt werden. Über den gesamten Spielverlauf ent-
standen kaum gefährliche Torchancen für unsere Gegnerinnen 
und der Spielanteil lag bei uns. 
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In der 62. Minute konnte Tessa Knodel den Spielstand mit ih-
rem ersten Tor für den FCK auf 2:0 erhöhen. Das nächste Vor-
bereitungsspiel findet am Sonntag, 13.08. um 18 Uhr gegen 
den SC Klinge Seckach statt.
Es spielten: Caro (Tor), Saskia Schaardt-Schulz, Christina  
Vogel, Mona Schulz, Tessa Knodel, Tina Schulz, Lisa Melchior, 
Giulia Bruttel, Femie Elekes, Marie Bierbaum, Stefanie Schell, 
Saskia Wacker, Maja Körner, Doreen Schulz, Kim Alicia Knauß, 
Jasmin Decker.
SC Klinge Seckach – FC Kirchhausen 0:5
Im zweiten Testspiel unterlag man den Frauen des SC Klinge 
Seckach mit einem klaren 0:5. Das Spiel gestaltete sich unse-
rerseits überwiegend defensiv. Der Spielanteil lag deutlich bei 
den Gegnerinnen, welche immer wieder schöne Offensivaktio-
nen herausspielten. Unsere Frauen kämpften bis zum Schluss 
und jede ging im Rahmen der Vorbereitung an ihre konditionel-
len Grenzen. Dennoch verdient ein verlorenes Testspiel, das 
noch Schwächen unseres Teams aufzeigte. 
Es spielten: Caro (Tor), Saskia Schaardt-Schulz, Christina Vo-
gel, Mona Schulz, Tessa Knodel, Tina Schulz, Lisa Melchior, 
Marie Flaig, Femie Elekes, Marie Bierbaum, Stefanie Schell, 
Saskia Wacker, Maja Körner, Doreen Schulz, Kim Alicia Knauß, 
Jasmin Decker
FC Kirchhausen – Spvgg Oedheim 3:1
Vom 18.08. – 20.08. fand das Trainingswochenende der FCK 
Frauen statt. Im Zuge dessen bestritt man am Samstag um  
17 Uhr ein Testspiel (Flex) gegen die Frauen aus Oedheim. 
Nach bereits mehreren intensiven Trainingseinheiten am Freitag 
und Samstag merkte man die schweren Beine vor dem Spiel. 
Trotzdem waren alle motiviert den Tag noch gebührend abzu-
schließen und sich für die bereits harten Trainingseinheiten zu 
belohnen.
Zunächst gerieten die Frauen des FCK in einen 0:1-Rückstand, 
den man bis zur Pause nicht aufholen konnte. Zur zweiten 
Halbzeit holte nochmal jeder die letzten Kräfte aus sich heraus 
und man schaffte es, als Team und durch drei überragende 
Treffer von unserer Geheimwaffe, das Spiel zu einem Endstand 
von 3:1 für sich zu entscheiden.
Es spielten: Caro (TW), Christina Vogel, Mona Schulz, Tessa 
Knodel, Tina Schulz, Jana Walter, Marie Flaig, Femie Elekes, 
Marie Bierbaum, Stefanie Schell, Saskia Wacker, Jasmin  
Decker.
FCK Herren 
Am vergangenen Sonntag hatte die Sommerpause im Heilbron-
ner Unterland endlich ein Ende, das erste Pflichtspiel stand auf 
dem Programm. Nach der aus Kirchhausener Sicht eher kurzen 
Pause und einer intensiven Vorbereitung gastierte mit dem FSV 
Schwaigern II direkt ein Derbygegner aus der eigenen Kreisliga 
A auf dem FCK-Grün. Bei sommerlichen Temperaturen glich 
die Anfangsphase eher einem vorsichtigen Abtasten beider 
Mannschaften. Das erste Ausrufezeichen setzte der Gast je-
doch bereits nach 12 Minuten, als der FCK den Ball zuerst nicht 
sauber klären und anschließend den Steckpass durch die Vie-
rerkette nicht verhindern konnte. Die Mannen von Raschid 
Khadhar schüttelten sich kurz und setzten im Aufbau vermehrt 
auf Diagonalbälle auf die Außenverteidiger. Einer dieser Angriffe 
endete kurz vor der Halbzeit in einem Lattentreffer.
In der zweiten Halbzeit spielte lediglich die Heimmannschaft 
und erspielte sich Chance um Chance. Immer wieder tauchte 
man in aussichtsreicher Position vor dem gegnerischen Tor auf, 
scheiterte jedoch teilweise kläglich. Auf Grund der miserablen 
Chancenverwertung und dem vermeidbaren 0:2 in der 53. Mi-
nute, dem ein Fehlpass im Aufbauspiel voran ging, verlor der 
FCK das Spiel äußerst unglücklich und musste anerkennen, 
dass der Gegner heute einfach cleverer agierte. Der Blick geht 
nun in Richtung Saisonauftakt, bei dem es gilt, dem Bezirks- 
liga-Absteiger Botenheim Paroli zu bieten.
Abteilung Turnen

Wochenübersicht der Abteilung Turnen
Start nach den Sommerferien am  11.9.2023
Gerne könnt ihr euch auf unserer Homepage 
unter www.fckirchhausen.de näher zu den 
einzelnen Angeboten informieren. Macht mit 

und probiert aus! Wir freuen uns auf Euch! 

Förderverein Freibad Kirchhausen
Swim for Ice
Am Sonntag, den 13.08.2023, wurde es nach 
fast schon herbstlicher Stimmung endlich 
wieder wärmer – Zeit für „Swim for Ice“.
Das Prinzip ist mittlerweile weit bekannt:  

Kinder und Jugendliche, die es schaffen eine Bahn zu schwim-
men, erhalten eine Kugel Eis. Die Kosten dafür werden von uns 
getragen, um einen Anreiz für den Schwimmsport und Bewe-
gung zu schaffen. 
Am 13.08.2023 erhielten 26 kleine Schwimmerinnen und 
Schwimmer eine Kugel Eis.
Die letzte „Swim for Ice“-Aktion in dieser Saison findet am 
Sonntag, den 03.09.2023, von 15.00 – 17.00 Uhr statt. Wir 
freuen uns über viele kleine und mittelgroße Schwimmerinnen 
und Schwimmer.
Schwimmabzeichen:
Wir erinnern nochmals an die Möglichkeit, im Kirchhausener 
Freibad das Schwimmabzeichen zu erlangen. Auch hier  
werden die Kosten von uns getragen.
Aquafit:
Auch das beliebte Angebot Aquafit findet weiterhin dienstags 
um 17.30 Uhr und sonntags um 11.00 Uhr statt. 
Also: kostet die wärmeren Temperaturen mit den tollen Ange-
boten des FFK weiterhin aus. Wir wünschen noch einen tollen 
Sommer mit viel Schwimmspaß.
Euer FFK

Verein zur Förderung des Schwimmsports im Hallenbad 
Heilbronn-Biberach
Besenbesuch
Am Freitag, 15. September, 17 Uhr, ist ein Besenbesuch bei 
Hermann Rieck, Holzweg 110, Neckarsulm-Obereisesheim, 
vorgesehen. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich, Telefon 
07131/484259 oder 0151/115 777 56. 
Gäste sind willkommen. (csa) 



Donnerstag, 24. August 2023 Ortsnachrichten Kirchhausen Seite 7

Anzeigen Für evtl. Druckfehler  
keine Haftung!

Anzeigenannahme: Tel. 07138/8536, Fax 5633, E-Mail: verlagsdruck-kubsch@t-online.de


